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+++Pressemitteilung+++ 

 

 

                Bremerhaven, 03.04.2019 

 

 

Gewalt im Rettungsdienst - Neuer Termin am Landgericht Bremen 

(RDr) Ein Rettungsdienstmitarbeiter der Feuerwehr Bremerhaven wurde im April 2017 während eines 

Einsatzes von dem Patienten so stark verletzt, dass er im Krankenhaus behandelt werden musste und 

bis heute nicht wieder im Dienst ist. 

Im Februar 2019 sollte dieser Übergriff bereits im Zivilprozessverfahren vor dem Landgericht Bremen 

verhandelt werden, wurde jedoch vertagt, da der Täter durch den Rettungsdienst medizinisch versorgt 

werden musste (diverse Medien berichteten davon). 

Von Seiten des Landgerichts wurde ein neuer Verhandlungstermin einberufen.  

Montag, 15.04.2019     15:30 Uhr 

 

Die Feuerwehren Bremerhaven und Bremen haben ihre Solidarität zu dem betroffenen Mitarbeiter 

angekündigt. Zudem werden durch die Feuerwehren und durch uns Ansprechpartner für die Medien 

zur Verfügung gestellt werden. 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

  



 
 
 

  

Mit freundlichen Grüßen 

René Dreimann 

Pressesprecher  

DFeuG 

Deutsche Feuerwehr-Gewerkschaft 

Landesgruppe Bremen 

 

Landesgeschäftsstelle: 

Machandelweg 11 

28755 Bremen 

Tel.: +49(0)176 – 615 32 483 

Fax: +49(0)421 - 69 94 280 

www.dfeug.de 

r.dreimann@dfeug.de 

 

 

 

 

 

http://www.dfeug.de/
mailto:a.seemann@dfeug.de

